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Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Köln 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA): 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE27 3706 9707 1200 1780 13 Swift BIC: GENODED1SAM 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle:  
SANKT AUGUSTIN ZENTRUM 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517, 529, 535 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die  
Fraktionen  
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per GroupWise/E-Mail) 
 
und Fraktionslose 
(per E-Mail) 

Dienststelle 

Bürgermeister- und Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr Holland 
Zimmer: 

402 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: guenther.holland@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 
Rathaus 

montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 
montags bis freitags: 
7.30 Uhr - 12.00 Uhr, 
montags: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr, 

 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-Holl      07.12.2016 

 
 
Schließung der Geburtenstation in der Kinderklinik Sankt Augustin 
 
Anfrage der SPD-Fraktion vom 05.12.2016; DS-Nr. 16/0469 

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge 

 
Sitzungstermin 

 
Behandlung 

Rat 07.12.2016 öffentlich 
_______________________________________________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt 
 
Frage 1: 
Hat die Verwaltung seit der Ankündigung zur Schließung der Geburtsstation sowie 
den anderen Abteilungen bereits Kontakt zur Aufsichtsbehörde gesucht? 

Antwort: 
Die Verwaltung / BM wurde am 30.11 erstmalig durch die Geschäftsführung Frau Je-
richo zur beabsichtigten Schließung persönlich informiert. Ein Gespräch am 4.8.2016 
zur Vorstellung der neuen Geschäftsführerin der Kinderklinik, hatte zwar Verände-
rungswünsche und -absichten zum Thema Neubau, Anbau und Ertüchtigung der Kli-
nik, jedoch wurde kein Hinweis zum derzeitigen Sachverhalt gegeben. Auch am 
22.11.2016 wurde - am Rande einer Kuratoriumssitzung - von der Geschäftssitzung - 
trotz Thematisierung "Veränderungsnotwendigkeit Klinik", kein Hinweis gemacht. 
 
 
 

 

___ 
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Frage 2: 
Wann fand das letzte Gespräch zwischen der Asklepios-Klinik und der Stadt Sankt 
Augustin, bzw. der stadteigenen Gesellschaften vor der Verkündung mit welchem 
Inhalt statt? 
 
Antwort: 
Siehe Beantwortung zu Frage 1 
 
Frage 3: 
Wie schätzt die Verwaltung die Versorgungssituation mit Geburtenstationen im Rhein-
Sieg-Kreis ein? 
Antwort: 
Hier kann nur der Hinweis aus dem vorliegendem und den Fraktionen bekannten 
Schreiben der Kinderklinik zitiert werden, die von einer insgesamt guten Versorgung 
in der Region spricht. Eigene Einschätzungen/Erfahrungen liegen hierzu nicht vor. 
 
Frage 4: 
Ist eine Versorgung für Geburten sowie Neugeborene weiterhin adäquat gewährleis-
tet? 
 
Antwort: 
Siehe Beantwortung zu Frage 3. 
 
Frage 5:  
Wie viele Geburten hat die Stadt im vergangenen Jahr dokumentiert? 
 
Antwort:  
1.123 
 
Frage 6:  
Wie viele Stellen/Stellenanteile sind derzeit im Standesamt für die Geburtenstation 
zuständig, bzw. auf Grund der Eröffnung vor 6 Jahren geschaffen worden? 
 
Antwort:  
Zunächst wurde eine halbe Stelle eingerichtet. Im Jahr 2013 wurde die Stundenzahl 
aufgrund der ansteigenden Beurkundungszahlen auf 30 Stunden angehoben. 
 
Frage 7:  
Welchen finanziellen Aufwand verursachen diese Stellen für die Stadt Sankt Augus-
tin? 
 
Antwort: 
Die Personalkosten beliefen sich im Jahr 2015 auf  42.874,58 Euro (inklusive Sozial-
versicherung und Zusatzversorgungsbeiträgen) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Klaus Schumacher 


